
In Rheinland-Pfalz unterhält Amazon zwei Logistikzentren in Koblenz und in Frankenthal. Außerdem 

gibt es weitere Verteilzentren in Neuwied, Trierweiler und Bingen. Perspektivisch sind in 

Kaiserslautern ein Logistik - und Verteilzentrum geplant und ein weiteres Verteilzentrum in 

Frankenthal. Amazon baut seine Präsenz derzeit in ganz Deutschland und auch in Rheinland-Pfalz 

verstärkt aus. Wir stehen solidarisch mit den Arbeiter*innen in ihrem Kampf für einen Tarifvertrag 

und bessere Arbeitsbedingungen - in Rheinland-Pfalz und weltweit.  

 

Wir fordern faire Arbeitsbedingungen, Gesundheitsschutz für die Arbeitnehmer*innen und die 

Verpflichtung am Standort Steuern abzuführen, falls dies nicht erfolgt die Enteignung und 

Überführung des Konzerns ins Gemeinwohl.  

 

 ,,Im Laufe der COVID-19-Pandemie ist Amazon zu einem Billionen-Dollar-Unternehmen 

angewachsen. CEO Jeff Bezos wurde der erste Mensch in der Geschichte, der ein Privatvermögen von 

200 Milliarden Dollar anhäufte. Währenddessen setzten Amazons Lagerarbeiter*innen als essenzielle 

Arbeitskräfte ihr Leben aufs Spiel und sahen sich dennoch Drohungen und Einschüchterungen 

ausgesetzt, wenn sie sich für ihr Recht auf einen fairen Lohn einsetzten. In dem Maße, wie Amazons 

Firmenimperium expandiert, wächst auch sein CO2-Fußabdruck. Dieser ist schon größer als die 

Emissionen von zwei Dritteln aller Länder der Welt. Doch anstatt den Gesellschaften, die Amazons 

Wachstum ermöglicht haben, etwas zurückzugeben, zahlt der Konzern kaum Steuern. Im Jahr 2019 

führte Amazon in den Vereinigten Staaten, wo das Unternehmen seinen Hauptsitz hat, nur 1,2% 

Einkommensteuer ab. Die Pandemie hat deutlich gemacht, wie Amazon seine Gewinne vor das Wohl 

der Arbeitnehmenden, der Gesellschaft und unseres Planeten stellt. Amazon nimmt zu viel und gibt 

zu wenig zurück. Es ist an der Zeit, Amazon bezahlen zu lassen." 

 

Das Frauenplenum des Landesverbandes Rheinland-Pfalz solidarisiert sich mit den Arbeiter*innen 

entlang der kompletten Lieferkette bei Amazon ,,von Bangladesch bis zum Botendienst‘‘.  Für 

Selbstbestimmung ist ein gerechter Lohn essenziell. Gerade für Frauen* entscheidet die Höhe des 

Lohns oft auch über die Möglichkeit aus gewalttätigen Beziehungen gehen zu können. Daher 

unterstützen wir den Kampf der Arbeiter*innen für faire Arbeitsbedingungen!  


